
HEROS-2/1, 2. Los
Das mobile Führungs- 
informationssystem 
für die moderne  
Operationsführung

TURNING SYSTEM EXPERTISE INTO VALUE



HEROS im Einsatz

Mit dem mobilen Führungsinfor-
mationssystem HEROS-2/1, 2. 
Los, das von der ESG Elektronik-
system- und Logistik-GmbH als 
Hauptauftragnehmer neu entwi-
ckelt wurde, steht dem Militär ein 
leistungsfähiges und mit hoher 
Nutzerakzeptanz erprobtes Füh-
rungsinformationssystem für den 
sofortigen Einsatz zur Verfügung. 

HEROS wurde speziell für die ope-
rationellen Anforderungen von 
Landstreitkräften entwickelt und 
unterstützt mit Schwerpunkt den 
Führungsprozess der Führungs-
ebenen Korps, Division und Bri-
gade. 

Modernste IT-Ausstattung mit 
handelsüblichen Komponenten 
stellt sicher, dass die Informati-
onsverarbeitung innerhalb und der 
Informationsaustausch zwischen 
allen Gefechtsständen schnell und 
zuverlässig ablaufen kann. Die 
Nutzer arbeiten immer auf dem 
gemeinsamen Lagebild (Com-

mon Operational Picture). Durch 
die international standardisierte 
MIP-Schnittstelle ist die Interope-
rabilität mit anderen Führungs-
informationssystemen zu jedem 
Zeitpunkt gegeben. Dies garantiert 
die internationale Einsatzfähigkeit  
von HEROS.

HEROS beim 1. Deutsch-
Niederländischen Korps

Im Mai 2004 wurde HEROS an 
das 1. DE/NL-Korps im nieder-
ländischen Eibergen übergeben.
In den folgenden Übungen hat das 
multinationale Korps alle Voraus-
setzungen zum Erreichen des NRF 
4-Status (Nato Response Force)  
erfüllt.  Am 15. Januar 2005 hat 

das 1. DE/NL-Korps das Kom-
mando des NRF 4-Kontingents 
der Landstreitkräfte übernommen. 
Damit wird das Führungsinforma-
tionssystem HEROS-2/1, 2. Los 

für alle zugeordneten Verbände 
der „Schnellen Eingreiftruppe“ 
operationell eingesetzt. Beim 
Betrieb der einzelnen HEROS-
Gefechtsstände kann der Daten-
austausch über verschiedenste 
militärische als auch zivile Kom-
munikationswege erfolgen wie 
Satellitenstationen, Richtfunkan-
lagen sowie digitale und analoge 
Übertragungsstrecken. 

HEROS beim Eurokorps

Ende Juli 2004 erfolgte die Über-
gabe von HEROS an das Euro-
korps in Straßburg. Bestandteil 
der Überleitung von HEROS in die 
Nutzung ist die Realisierung einer 
„Combined Solution“ in Verbin-
dung mit dem französischen  Füh-
rungsinformationssystem SIC-F.

Quelle: 1. DE/NL-Korps

NRF-Status durch das 1. DE/NL-Korps erreicht

Unterschiedliche Kommunikationswege

HEROS bei der Gefechtsstandarbeit
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HEROS-2/1, 2. Los zeichnet sich 
durch seine besondere Flexibilität 
aus. Die offene Systemarchitek-
tur erleichtert die weitere Inte-
gration neuer Technologien sowie 
die Erweiterung der Funktionalität 
entsprechend neuer operationeller 
Einsatzanforderungen.

Das auf einer Client/Server-Archi-
tektur mit moderner IT-Ausstat-
tung basierende System lässt sich 
in unterschiedlichen Ausbaustufen 
konfigurieren. Der Meldungsaus-
tausch erfolgt auf Basis verschie-

dener  Meldungsformate über die 
militärische Schnittstelle  MIP oder 
die kommerzielle  XML. Umfang-
reiche Sicherheitsmechanismen 
schützen das System und die zu 
übertragenden Daten vor unbe-
rechtigtem Zugriff.

Die bei HEROS verfügbaren Funk-
tionalitäten unterstützen den Füh-
rungsprozess in allen Einsatzsze-
narien über alle Führungsgrund-
gebiete hinweg. Dies gilt sowohl in 
der Friedensstabsarbeit als auch 
während des Einsatzes auf den 
Gefechtsständen.

HEROS 
Funktionsbereiche

Bürofunktionen
Für die tägliche Stabsarbeit ste-
hen die bekannten MS-Office-  
SW-Produkte zur Verfügung.

Gemeinsame Bedienober- 
fläche
Alle HEROS-Funktionen werden 
selektiv über die gemeinsame 
Bedienoberfläche aufgerufen.

Grafische Lagebearbeitung
Zentrales Funktionselement sind 
elektronische Karten mit automa-
tisierter Lagedarstellung von Trup-
peninformationen und taktischer 
Zeichen.

Textuelle Lagebearbeitung
Über spezifische Eingabemasken 
erfolgt die Erfassung und Bearbei-
tung von militärischen Grunddaten 
und Lageinformationen.

Befehlsbearbeitung
Auf Basis eines Workflow-Prozes-
ses werden Befehlsbeiträge der 
verschiedenen Funktionsberei-
che angefordert und bearbeitet. 
Über den E-Mail-Service wird der 
Gesamtbefehl weitergeleitet.

Tabellen/Übersichten
Informationen aus dem opera-
tionellen Datenbestand können 
durch den Nutzer zusammenge-
stellt und in Form von Berichten 
als Entscheidungsgrundlage auf-
bereitet werden.

Kommunikation
Die Kommunikation erfolgt über 
LAN- und WAN-Netzwerke in Ver-
bindung mit einem eingebetteten 
Kommunikationsserver.

Unterstellungsdarstellung
Darstellung der Unterstellungsver-
hältnisse in Form einer grafischen 
Baumstruktur mit taktischen Sym-
bolen der Truppenteile.
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HEROS im Führungprozess

HEROS-Nutzen

	 Verbesserung der Informati-
onsverarbeitung und Kommu-
nikationsfähigkeit innerhalb 
und zwischen Stäben für die 
Kommandoebenen Korps, Divi-
sion, Brigade, Bataillon

	 Unterstützung erweitertes Ein-
satzspektrum des Heeres für 
neue Aufgaben 

	 Interoperabilität mit anderen 
Führungssystemen durch MIP-
Schnittstelle (Internationaler 
Standard)

ESG-Leistungen

Mit HEROS-2/1, 2. Los demons-
triert die ESG ihre Kompetenz in 
der Realisierung von Führungsin-
formationssystemen. Planung und 
Abwicklung umfassen folgende 
Systemleistungen:

	 Anforderungsspezifikation und 
Systementwurf

	 Softwareentwicklung,  Imple-
mentierung und Test, Pflege 
und Änderung

	 Erstellung von Ausbildungsan-
lagen für Nutzer- und Adminis-
tratorausbildung

	 Eindeutige Lagebeurteilung 
und zuverlässige Entschei-
dungsfindung

	 Systemkonzept mit  Einsatz von 
COTS-Produkten 

	 Skalierbare Gefechtsstand-
struktur

	 Führungsebenengerechte Ver-
netzung mit modernen flexiblen 
LAN- sowie WAN-Netzwerksys-
temen

	 Systemspezifische  Administra-
tion und Wartung

	 Ausbildungskonzept, Syste-
mausbildung für Nutzer und 
Administratoren

	 Systemüberleitung in die 
Nutzung

	 Betreuungsleistungen während 
des Systembetriebes

Anfragen können gerichtet werden 
an: heros@esg.de
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